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Respekt 
und Würde 
im Alter

Michael Siebel,  
OB-Kandidat für Darmstadt:

Respekt und Würde im Alter be
deutet im persönlichen Umgang 
Achtung, Höflichkeit, Anerkennung, 
Autorität und Toleranz. Jeder Mensch 
hat ein Recht darauf, dass wir ihm 
mit Respekt und Würde begegnen. 
Deshalb möchte ich:
 • stadtteilbezogene Seniorennetze, 

die Hilfe und Selbsthilfe er
möglichen

 • eine barrierefreie Stadt, in der sich 
alle gut bewegen können

 • eine bessere Planung für Pflege 
und altengerechtes Wohnen

 • gute Angebote für aktive  
Seniorinnen und Seniorenkampa@spddarmstadt.de

www.siebelspd.de

Mehr Informationen unter
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